
DIE SPRECHENDEN
 SHIRTS

Interaktive 
Ausstellung

auszuleihen beim

· Lieferkette
· Umweltaspekte
· Fairtrade

info@weltladen-bruchsal.de

40°40°

An jedem Shirt ist ein
Info-Label mit
Hintergrund-
informationen befestigt.

Die Ausstellung kann in Kombination mit 
Foto-Postern von Fairtrade Deutschland 
(links) oder „Nach Strich und Faden” der CIR 
(Christlichen Initiative Romero) arrangiert 
werden (Beispiel siehe Rückseite).

Zur Ausstellung gibt es z.B. für Schulklassen ein 
Wissensquiz mit 12 Fragen mit den Schwerpunkten:
– Textile Kette, Baumwolle/Wasserverbrauch
– Textilproduktion, Arbeitsrechte
– Textil-Siegel, Prüfk riterien, „Greenwashing”
– Wäschepfl ege, Nachhaltigkeit
– Altkleiderverwertung, Second Hand-Mode

1.Sechs Arbeitsschritte aus der Lieferkette eines 

Baumwoll-T-Shirts: Ordne die Reihenfolge richtig zu!—— Spinnen 
—— Entkörnen—— Nassveredeln —— Konfektionieren—— Fasern ernten —— Weben

2.Baumwollanbau in Monokulturen müssen be-

wässert werden. Auch die Herkunft des Wassers 

bestimmt die Umweltbelastung. Wenn deswegen 

Flüsse und Seen austrocknen, leiden Natur und 

Menschen unter Dürre.In welchem Staat ist die Bewässerung der Baum-

wolle besonders problematisch? Und warum?£ Indien 
£ China £ USA

£ Usbekistan £ Ägypten

3.Warum müssen in manchen Ländern wie Indien, 

Bangladesh oder Vietnam die ArbeiterInnen der 
Bekleidungsindustrie zu Dumping-Löhnen arbeiten?£ Die Bekleidungsfirma droht mit Produktions-

verlagerung in ein anderes Land, deswegen halten 
Regierungen in diesen Ländern den Mindest-
lohn niedrig.

£ Die Lebenshaltungskosten der ArbeiterInnen sind 
viel geringer als in Deutschland.£ Das Design der Kleidungsstücke und die 

 Markenlizenzen sind so teuer.

4.Ein T-Shirt kostet z.B. 29 EUR im Handel. Doch 

vom Ladenpreis kann man nicht auf die Produktions-

bedingungen schließen.Wieviel wird pro Stück umgerechnet in EUR an die 

Arbeiter:innen gezahlt, die aus den Einzelteilen das 

Shirt zusammennähen?
£ 0,18 EUR 

£ 1,50 EUR
£ 4,90 EUR 

£ 6,57 EUR

T-Shirt-QUIZ Bruchsal ”FAIR STEHT MIR”

5.Welche Textil-Siegel legen neben Fairtrade- 

Kriterien auch viel Wert auf ökologische Standards 

wie: Reduzierung der Pestizide, Mischkultur statt 

Monokultur und nachhaltige Bodenbewirtschaftung?£ GOTS 
£ FAIRTRADE£ FAIRWEAR 
£ ÖKO-TEX

6.Wer vorzugsweise Fast Fashion zum Billigpreis 

kauft, kann langlebige Qualität oft gar nicht mehr er-

kennen. Längere Lebensdauer bedeutet neben gutem 

Material und stabilen Nähten auch, dass gute Kleidung 

richtig gepflegt wird Was gehört zu nachhaltiger Textilpflege?£ Waschmittel mit Duftstoffen verwenden£ Kleine Schäden selbst ausbessern statt das 
Kleidungsstück einfach wegwerfen£ Bügeln schützt z.B. Baumwoll-Fasern vor schneller 

Verschmutzung
£ Waschen statt Lüften

7.Nun soll die gebrauchte Kleidung aus dem Schrank 

verschwinden. Wie können Kleider und Haushaltstex-

tilien nachhaltig weiterverwendet werden?£ Billig-Shirts aus Kunstfasern wie z.B. Viskose werden 
gerne von Second-Hand-Läden angenommen.£ Kleidung mit Freunden/Freundinnen tauschen.£ Gemeinnützige Organisationen sammeln Altkleider 

nach ökologischen und sozialen Kriterien£ Man kann selbst Taschen oder Putzlappen aus alten 
Hosen oder Handtüchern herstellen, anstatt sie 
wegzuwerfen.

£ Meine Ideen:

 ________________________________________
 ________________________________________
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Kontakt:

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e.V.
Am Kübelmarkt 6, 76646 Bruchsal
Tel.: 07257 93 16 07
info@weltladen-bruchsal.de

Reservierung



Alle 10 Shirts sind Second Hand-Spenden und wurden von einem örtlichen Betrieb bedruckt.

Mit Kleiderbügeln im Innenraum an Bilderhaken leicht aufzuhängen.

www.weltladen-bruchsal.de

nach Absprache

EineWelt-Partnerschaft Bruchsal e.V.
Am Kübelmarkt 6, 76646 Bruchsal
Tel.: 07257 93 16 07
info@weltladen-bruchsal.de

LeihgebührenT-SHIRT-Ausstellung

Mit Postern der CIR 


